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8 TELEMATIK
Neues aus der Telemati.k

"Studien versuch"

Nachdem der Studien~ersuch Te-

lematik im Oktober angel~ufen Was heißt das im Klartext:
ist, waren gleich die ersten' Mit 95%iger Sicherheit wird in
pro~leme zu lösen. 'In::> fünf Jahren aus dem
Etllche Vortragende sahen sich~~ "StudienversuchTelematik" die
einer wesentlich gr~ßeren Zahl {(W\ ' "Studienrichtung Telematik",
von Studenten gegenuber, als r~( ~~_denn die Nachfrage aus der
? i e e rwa r t e t hatten. 0adurc h '" Wir t s cha. f t nach 0i pLI ng. für
mußten, gl e i,c h zu Beg i nn ei ni ge Tel ema·t ik wird '·s ichern0 chl än~

Umgestaltungen des Stundenpla- ger als 10 Ja~re andauern.
nes durchgeführt werden, wobei Sollt~aber wider Erwarten kei-
lehrveranstaltungen auf andere ne "Studienricht~ng Telematik"
Hör~äl~ und Zeiten verlegt wur~ , ein~erichtet werden~ so können
den. 'trotzdem alle Studenten dieses

Neben der Vermittlung von In- Studienversuches '(auch ~enn sie
form~tionmöchte~ich hier auch gerade,erst begonnen haben) ihr
einige Vörurteile bzw. Gerüch- Studium mit dem Dipl.In~. für
te beseitigen: Telem~ti,k beenden.

Es liegt also nicht der 'gering­
ste Grund für irgendwelche Be~

fürchtungen vor.Ein Studienversuch wird einge­
richtet, wenn die Universität'
(in diesem Falle die TU.-Graz) Dadi~Telematik "NEU" ist~

die Einrichtung einer neuen wird es sicher noch einige Pro-
Studienrichtung beim Bundesmi- bleme zu lösen geben.
nisterium für Wissenschaft und ~~ Denn eine Grundforderung des

Forschung (BMfWuF) beantragt. ftV/1 ,BMfwuF war, daß d,ie neue Stu-
(§13, Abs (4) - (8) AHStG) I . dienrichtung (fast) keine (zu-
Dieser Studienversuch endet ;n~~Sätzlichen) Kosten erzeugt.
nach der gesetzli~h vorgeschrie- Damit sie also überhaupt zu-
benen Studiendaue~(für techno stande kommen konnte, war die
Studienrichtungen 5 Jahre). Stud~enkommission gezwungen den

Hat sich der Studienversuch be-' Studienplan bere,its bestehenden
währt, so wird durch Beschluß Lehtveranstaltungen (LV) und
des Nationalrates eine entspre- von ein~gen Professoren und 00-

chende Studie~richtung einge- zenten freiwiltig angebotenen
richtet.' (nicht bezahlten!!) LV aufzu-

Kommt es zu keiner S~udien- bauen. Trotz dieser sehr einge-

richtung, so können die Stu- schränkten Möglichkeiten gelang

dierenden trotzdem ihr Studi~m es der Studienkommission einen
nach dem zu Beginn geltenden (unserer Ansi,cht nach) recht
Studienplan (grauer Teil des guten Studienplan zusammenzu-

Studienführers) abschließen. stellen.
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karl mohr

wird es nun Aufgabe des Fakul­
tätskollegiums f. Elektrotech­
~~ sein, sich auf eine ge­
meinsame Linie zur Lösung mög­
lichst aller im Lehrbetrieb an­
stehenden Probleme zu einigen!

Aufgrund des großen Interesses
sowohl von Seiten der Studie­
renden als auch von Seiten der
Wirtschaft, konnten vom Mini­
sterium bereits .Zusagen für fi­
nanzielle und personelle Unter p

stützung erreicht werden. So
Uns Studentenvertreter haben

sollen z.B. im kommenden Jahr
auch bereits die ersten Kriti­

(1986) eine ganze Reihe an ent-
ken an den LV des ersten Sem.

sprechenden Computerarbeits-
erreicht. Wir werden mit den

plätzen, vorwiegend für Telema-
jeweiligen Lehrenden Kontakt

tik-Studenten, geschaffen wer-
~~ aufnehmen und so hoffentlich

de n. -jf\ 1~ Meine .gewisse Verbesserung er-
Ein weiteres Problem werden Il fJ" . hI u\Vu relC en.
die Laborübungen am Institut ~ ~

für Allg. E-Technik u. Elektr.
3

Meßtechnik im 3. Semester mit
·sich b~ingen. Da dieses Insti-
tut schon seit Jahren mit den
Laborübungen für die Elektro­
techniker Schwierigkeiten hat,

Bericht aus der Studienkommission

TElEMATIK

STIPENDIUM: ANRECHNUNG von Prüfungen:

Auch hier möchte ich zuerst
wieder einigen Gerüchten entge­
genarbeiten:
Es ist völlig OBERFLOSSIG (ei­
gentlich sogar gesetzwidrig),
sich über abgelegte Prüfungen

~~ zB. aus der Elektrotechnik eiri

7'fJ~iZWEITES ZEUGNIS FOR die Studi-
n:11.:1enrichtung TELEMATIK ausstel-

len zu lassen.
Es mag zwar recht schön anmu­
ten, eine mögl ichst große ~Zahl

von Zeugnissen zuhause zu ha­
ben, sich diese zu holen ist
aber verlorener Zeitaufwand~

Die Stipendienbezieher müssen
im 3. Semester den Nachweis er­
bringen, daß sie Prüfungen (0­
bungen) über mindestens 15 Se­
meste~wochenstunden (SWSt) aus&~~t~

chemlscho 5pioVo...

den Pflichtfächern positiv ab-
gelegt haben. (Die Zahl der
SWSt sind bei jeder LV angege­
ben). Damit bekommen sie wei­
terhin ihr Stipendium. Dieser 't

Beschluß bedarf allerdings noch
der Genehmigung durch das
BMfWuF.
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